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THurgcmer Khronik
des Jahres 1892

Im Jahre 1891 wurden im Kanton Thnrga» folgende Ver

gabungen gemacht:

») Für kirchliche Zwecke Fr. 14,883.

bf „ Erziehungs- und Iknlerricblsivesen
,-i Armenzwecke „ 31,113.
>i) „ gemeinnützige Zwecke „ 8,123.

Total Fr. 78,193.

Im Jahre 1890 wurden im Kanton Thnrgau 34 Ehescheidungen

klagen beurtheilt.
Auf 31. Dezember 1891 belauft sich die Gesannniasseknranzsnmme

für 29,118 Gebäude auf Fr. 178,719,810.
Der Militarpflichterfatz beträgt in allen drei Kreisen Fr. 81,941.
Bis Ende Dezembers wurden seil dem Bestände des .vmndels

registers, von 1883 an, 1392 Firmeneiiitragnngen gemacht.

Mobiliarversichernngen bestehen im Kanton Tlmrgan 22,«il 8 im

Betrage von Fr. 133,133,363.
Ans dem Kanton Thnrgan sittd im Jahre 189! 158 Personen

ausgewandert, davon sind 99 KantonSbürger. Außerdem sind ans
anderen Kantonen noch 82 Bürger des Kantons Thnrgau ansge-
wandert.

Dem Verbände für Natnralverpflegnng sind 31 Mnnizipalge-
meinden beigetreten. Auf den 15 Stationen wurden 13,227 Mittags
karten und auf den II Nachtherbergestationen 17,199 Abendkarten ab

gegeben, im ganzen 3993 mehr als im Vorjahre. Die Ausgaben
betrugen Fr. 23,311, wovon Fr. MX» der Staat, das klebrige die

Gemeinden leisteten.
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Im Schuljahr 1891/92 bestanden 13 sreiivillige Fortbildnngs-
schulen ^gegenüber 3,1 im Vorjahre) mir 1131 Schülern; der Staats-
beilrag belief sich ans Fr, 13,3i)3,

Tie ihnrg, Ziaalsrechnnng mil einer Gilinahme von Fr, 1,278,123
erzeig! ein Vermögen von Fr, 12,331,833,

Im Fahre 1891 waren 311 indnstrielle Geschäfte dem Fabrik
gesetze nnierslelll,

Januar.
1, Trockener und Heller Reujahrstag ohne jeglichen Schnee. In

Müllheim wurde blühender Seidelbast gepflückt, 8 Grad Wärme, -
2, Tie 32 Kreise des Kantons bilden ebensoviele Betreibnngskreise,
ebenso jeder der 8 Bezirke einen Konknrskreis, — 3. Zum Obersten
der Kavallerie wurde ernannt Herr Victor Fehr in Jttingen, — 1, In
Oberhäusern bei Wuppenan verbrannte das Wohnhaus mit Stickerei

gebäude und Scheune von Joh, Braun; leider kam der achtjährige

einzige .Unabe von Braun in den Flammen nm, - 1, Für die evang,
.Uircbe in Franenfeld ist eine neue Orgel ans der Werkstätte Goll in

Ilnzern angekommen; die abgebrochene Orgel trug die Jahrzahl 1733
und stammte ans dem Kloster Petershansen, - 12, Im Alter von
33 Jahren starb in Wnngi Herr Dekan Heim, früher 37 Jahre Pfarrer
in Gais, - 13, Ter NegiernngSrath bestimmte eine Gabe von Fr, 41X1

an das eidgenössische Schützenfest in Glarns. -- 2kl, In Riedt-Erlen
brannte ein von drei Familien bewohntes Haus nieder.

Am 3. Januar Scbnecsnll, am 1«1 II Wärme, trockene Tage

bis Gnde deS Monats,

Februar.
I, Tas Gesetz über die Friveiternng der Irrenanstalt wurde vom

thnrg, Volte mit 1 1,131 gegen 3183 Stimmen angenommen, 2, An

einigen Orten wurden die ersten Staaren gesehen, - 3, In And
Hansen brannte die grolle Scheune des Herrn Ztreckeise» vollständig
nieder. In der gleichen Aacln brannte das Wohnhaus mit Stick

Maschinen von G, Sladler in Littenheid gänzlicli nieder, - 13, In
der Gemeinde Kalienbacb brannte es innerhalb sechs Monaten zum
vierten Male, -- 11, Herr Pfarrer Jündel in Biscbofszell resignierte

nach 33jähriger Wirksamkeit ans Gesundheitsrücksichten ans seilte Pfarn
stelle. 11, Im Oberdorf Weinselden brannten Morgens 3 Uhr drei

ältere Gebäude und eilte Scheune ab. In Aomanshorn und Tieften-
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Hosen wurden Telephonverbindungen eingeführt. — 22. Sclnvnrgericln
in Weinfelden, Tauer fiinf Tage, Gin Ranfhandel in Katrenbacb

forderte eine ztveitägige Sitzung. 29. Jtt Fischingen starb Herr
Dekan Klaus im Alter von up Iahren; als Gründer der Anstalt
St. Jddazell hat er sich ein dauerndes Denkmal gesichert.

Der Monat Februar war im ganzen trocken und warm. Am
1. 1t) Wärme, am lt). litt" Kälte und Zcbneesall, am l7. Scbnee

gestöber, dann trocken bis zum 2!>.

Mär«.
2. In Bischofszell starb im Alter von 7« Iahren Herr A. Merkte-

Scherb, der 40 Jahre, seit der Gründung der Thurg. Hypothekenbank,
derselben als Direktor vorgestanden hatte. - lt. Die Iahresrccbnung
der Thurg. Kantonalbank erzielte einen Ginnahmenüberschnß von Fr.
196,940. 31. - 7. Das Dragonerregiinent Vlk rückte als erste Truppe
in der Kaserne Frauenfeld ei». l l. Raclns I I Uhr brannte in

Thnndors eine Scheune mit Zimmermanuswerkstätie nieder. ll. A»
die in Bern stattfindende Bersammluug sämintlicher Bertreler der kau

tonalen Museen betreffs Gründung eines nbweizerischen TKnbaitdcs

ivurde Herr Konservator Stähelin abgeordnet. 10. Räch längereitt
schwerem Leidet! starb in Bischosszell Herr Pfarrer David Fündet im

Alter von 65 Jahren, ein namhafter theologischer Schriftsteller, ge

bürtig aus Schafshauscn. Ll. Großraihssitznug in Arauenfeld drei

Tage. — 28. In Dießenhofeit starb Herr alt Statthalter l)r. K. Benker

in Dicßenhofen. — 3t). Im Alter von 77 Iahren starb in Weinfelden
Herr alt-Psarrer D. Diethelm, langjähriger L.nästor der Armensclinle

in Bernrain.
Trockener Monat, ohne Regentage, starke Rordostwinde. Am

1. Gewitter mit Donner und Blitz. Am 5. 9°!!. Kälte und Scbnee-

fall, vom 2t). 3(1. hell und warm; am AI. Schneestnrm.

April.
4. Jahresprüfnng am Lehrerseminar in Kreuztiugen. Total

76 Zöglinge, wovon 47 Thutgauer. — 5. stkackNs ll Uhr brannte
beim Bahnhöfe in Steckbor» ein Wohnhaus gänzlich nieder. — 7. Der
Regierungsrath beschloß, an die Abgebrannten in Seovelen (Rheinlhat)
Fr. 40) zu verabfolgen. — 1(1. Bon Gerlikon wurde der „Thurgauer
Zeitung" der blühende Zweig eines Spalierbirnbanmes überbrückn. —
12. Jahresprüfungen an der Knntonsscknle. Total 24t1 Schüler, wo-
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von 145 Thnrganer. Ü^unngemeldet wurden t-Ä Schüler. 17. Osier-

sonntag. Regen- und Schneegestöber, !>°U lìâlte. 18. Starker

Schneesall im ganzen Kanron, theiliveise bis auf 2tt ein Höhe, so daß

an manchen Orten der Schneepflug in Thätigkeit gesetzt werden mußte.
24. Als Rektor der Kantonsfckule wurde Herr Professor I)r. A.

Kiefer, als Konrektor Herr Professor G. Büeler bestätigt.

Bis Mitte des Monates trocken, kalt; die zweite Hälfte naß

und kali.

Mai.
1. Starker Schneesall. ^ 2. Eröffnung des neuen Schuljahres

an der Kantonsschule mit 252 Schülern. -- 3. In. Nenkirch-Egnach
konnte eilt Morgens 3 Uhr ansgebrochener Brand rechtzeitig gelöscht

werden. 3. Der Regierungsrath beschloß, den Stadtrath von Kon.

stanz um Beilegung des Herbstjahrmarkles ans der Nähe des eidgen.

Bettages anzugehen. 8. In Romanshorn wurde das nenerbante

Salonscbisf „Zäntis" vom Stapel gelassen. — 11. Der bisherige Kreis-
instruktor, Herr Oberst Isler, wechselt mit demjenigen der VI. Division,
Herrn Oberst Bollinger in Zürich. — 13. In Folge massenhaften

Auftretens der Maikäser werden Einsammlnngen derselben angeordnet.
14. In Altnan starb Herr Friedensrichter I. U. Hafner, der dieses

Amt während 42 Iahren bekleidete. - - 21. Der schweizerische land-

wirthschaftliche Berein hielt seine Jahresversammlung in Fraucnfeld
ab. 22. Bersammlung des Großen Rathes in Weinfelden; als Prä-
sident wurde gewählt Herr Nationalrath vr. Fehr. — 27. Die Ehren-
gaben für das Thing. Kantonalschützenfcst in Weinfelden betrugen

Fr. ü5»>1, eine bisher noch nie erreichte Stimme. Zum Sektionsivett-
schießen meldeten sich 7tX) Mann.

1. bis Kl. kalt und naß, dann trockene, starte Winde bis zum
2«>. Bom 22. an hell und trocken, warm, am 28. 29 ° U im Schatten.

Juni.
l. Als Statthalter für den Bezirk Bischofs,zell wurde gewählt

Herr Borsteher Scinnidhanser in Hohentannen. In Weinfelden wurde

für scbwachbegabte Kinder eine Privatanftalt von Herrn Hasenfratz er-

öffnet. — 2. Seit einigen Tagen weilt die gewesene Kaiserin Eugenie
ans Arenenberg. - 3. Amrisweil-Weinfelde» wurde direkt mit Frauen-
feld telephonisch verbunden s ebenso wurde eine Linie Frauenfeld-Wul
erstellt. - 4. Am Morgen um 2 Uhr brannte in Bncbackern ein

Wohnhaus sammt Scheune nieder. — 6. Kantonalschützenfest in Wein-
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soldent Daller vier Tage, Angemeldet wurden 41 Sektioilen mit
Mil Mitgliedern und !i l Kruppen zu 5 Rlan», Unier strömendem

Gemitterregen ivtirde der pfeslzng aufgestellt! 03 Settionsfahnen schmück-

ten den Hng, — 14, Die ersten drei Lorbeertränze erlüelien die Set-
tionen Amrisiveil, Egnacb und Uffeltrangen. Scknitzenkonig mil M
Treffern und SW Punkten wurde Herr H, Gugolz, Mrich. — I!, In
Basel starb im Alter van t>7 Iahren Herr Labhart.Schnbiger von Steck-

born, in Straßbnrg Herr Professor I»r, .Nranß, früher Pfarrer in Stell-
fnrt. — 41. Die thurg. Zcbnlsynode tagte ill 'Arbon; Hanplreferaii
„Die Rekrntenprüflingen" von Herrn I, I. Zeiler, Lehrer, — 45, Iil
WädenSiveil starb Herr Pfarrer Hasfler, früher in Märstelten, Keßiveil,
Felben, zriletzt zu Arisdorf in Baselland,

Anfang des Monates trocken, über die beiden Pfingsttage Regen,

vom 8. bis 15, hell und warm, dann Gewitter und Regen, vom 4V,

an schöne Hentage bis Ende des Monates,

Mi.
I. Eröffnung der Telephonlinie Iranenfeld-Whl, — 3/4. ,Na»

lonalsängerfest in Erinalinge». - Zcbwnrgericln in Weinfeldeil, vier
Tage. 9. Abreise der eidge», Zcbiihenfahne von Iraneiifeld nacl>

Glarns, begleitet von fast alleli Mitgliedern des ehemaligen.Üomito s.

Die Iahne ivnrde in Glarils durch Herr» Pfarrer Tester übergeben,

und von einem Thnrgnner, Hrn. Ill, pickt, Hasfler, entgegen genommen,
- 111. Tie Irage iiber eine wieder einzuführende Bienare ivllrde iliii

7754 gegen 3800 Stimmen vom Bolle befahl, - 13. Großer Rath
in Weinfelden. Der Renban eilies Pockenhanfes in Münsterlingcn
bildete das Hanpttraklandui». -- ,4». Zcbönyolzersweilen feierte das

50jährige Ilibilälnn ihres beliebteil Lehrers I. Lit, - 43. Schützenkönig

am cidg.Schützenfeste in Glarns ivnrde lviedernm ein Zhilrganer, »am

lich der betailllte Schütze Wälder von Sirnacb, Derselbe ivnrde bei

feiner Rückkehr in Zirnnch festlich empfangen, 45, III Arbon ivnrde

der neue Hafen eingeweiht. Am gleichen Tage sand in Amrisiveil
Glockenweihe j-statt.

Vom l. bis 15. Juli trocken und heiß bis 45 °1! im Schatten,
15. bis 40. Gewitter und Regen, dann hell bis zum 30. Juli.

August.
I, III Aolge Blitzschlages verbrannte in Müllheim ein zwei

Wittwe» gehörendes Doppelhans, 4, Am Morgen um 5 Uhr er
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folgte im ganzen Kanton ein«! sehr starke Erderschütterung von Süd-
west nach Norvost. - 3. An einem Tage fiengen die Felcbenfischer ca.

5lX)i) Stück Fiscke, wahrscheinlich in Folge der hohen Seetemperatnr.

— tl). Ans dem Kanton Thnrgau kamen in den letzten zwei Jahren
53t) Unfälle zur Anzeige. — 11. In den Weinbergen kommen in ver-
schiedenen Lagen rothe Beeren vor. — 13. In der Nähe von Bischofs-

zell wurde ein Meteor beobachtet; dasselbe zerplatzte unter heftigem
Knalle. 2 t. Nach langer Krankheit starb in Franenfeld Herr Dav.
Ammann, Zeichnungslehrcr an der Kantonsschnle. — 22. Versammlung
des histor. Vereins in Märstelten bei zahlreicher Betheiligung. Herr
Pfarrer Amstein theilte einige Abschnitte ans seiner Geschichte von
Wigollingen mit. Herr Professor Bückn berichtete über die in der

Auktion Vincent gemachten Ankäufe. Herr Slähelin wies eine von
ihm gemachte Zeichnung einer Wollenstickerei (Teppich) von IM), dar-

stellend die Stadt Bischosszell, im Besitze von Basel, vor. Der Nach-

mittag wurde durch einen Besuch auf Altenkiiugen ausgefüllt. Einer
freundl. Einladung der Familie Zollikofer folgend, wurde die Burg
erstiegen. - 26. Zwischen Kreuzlingen und Konstanz wurde eine Tele-

phonverbindung eröffnet. - 27. Die Erstellung eines Pockenhauses
beim Spitale Münsterlingen wurde vom thurg. Volke mit 9459 gegen
3445 Stimmen gutgeheißen. — 3». Versammlung schweizerischer Thier-
ärztc in Frauenfeld.

Während des ganzen Monates fiel kein Regen mit Ausnahme
zweier leichter Gewitter, die Hitze erreichte am 16. August 26 29 ° II
im Schatten. Das Dbst und die Trauben haben während der ziveiten

Hälfte des Monats keinen Fortschritt gemacht.

September

l. Im Alier von 52 Jahren starb in Kreuzlingen nach schwerer

Krankbeil Herr Th. Gangler, langjähriger Musiklehrer am Seminar.
- 3. Der Regierungsralh erließ eine Verordnung über Maß-

regeln gegen die Cholera. - 4. In Steckborn fand ein Schauturnen
unter Betheiligung von 3l)l) Turnern stall. 6. Der Verein für Ge-

schichte des Bodensees und Umgebung wühlte zu seinem Präsidenten
Herrn Graf Zeppelin auf Ebersberg bei Emmishofen, als Vertreter der

Schweiz im Ausschuß neuerdings Hrn. Dr. I. Meper in Franenfeld.
16. Am Vorabend des eidg. Beitages starke Gewitter im ganzen

Kanton; mitten im Dorse Friltschen schlug der Blitz in eine» Baum.
I >. Versammlung der Gemeinnützigen Gesellschaft. Hauptlraktan-
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duin: Schutz u»d Förderung der Haudiverkslehrliuge. Dem thurg.
histor. Perein wurde ein Beitrug von Fr. 366 destinnnt. 26. Groß-
ralhssitzung in Weinfeldeu. Das Haupttraktaudtliu, die Verloosung von
Ausstellui gsgegenständen bei kantonalen Ausstellungen, wurde bewilligt,
die Frage über Errichtung von Filialen der Kautonalbauk wurde an
eine Kommission verwiesen. 24. Kadetteuausmarscb der Kautons
schule, gemeinschaftliches Manöver mit den Scbasfhauser Kadetten in
der Gegend von Herderu. — 26. In Frauenseld fand ein mehrtägiger
Organisten- und Chordirigentenkurs statt; anwesend waren 66 Diri-
genten aus verschiedenen Kamonen. - 28. In Emmishofen brannten
drei Wohnhäuser gänzlich nieder.

Regen vom 3. bis 23., dann wärmer, trocken. Am 23. starte

Gewitter und warme Regen.

Oktober.
l. Die Delegiertenversammluug der lhurg. Gewerbevereine be-

schloß, im Jahre 1833 in Frauenfeld eine Gewerbeausstellung zu ver-
anstalle». - 3. Jahresversammlung der thurg. natursorschcnden Ge-

sellschaft iit Frauenseld. — 16. Als Filialen der thurg. Kantonalbank
wurde neben Frauenseld und Romaushorn ancb noch Kreuzlingen
vorgeschlagen. — 13. Das Organisatiouskomirê des eidgen. Schützen-

festes hielt seine letzte Sitzung, die 38ste; es konnte noch einen letzten

Iteberschust dein Berschöueruugsverein Frauenfeld zuivenden. - 16. Ein-
weihungsfeier der neuerbaulen Kirche iir Amrisweil. - 23. Die Kirche

i» Wagenhausen erhielt von ihrem in Amerika wohnenden Mitbürger
eine neue in gothischem Stile gehaltene Bestuhlung.

Bis zum 18. trocken hell, am 13. der erste Scbueefall und Regen
bis zum 31. Oktober.

Uovember.
1. Der thurg. kantonale Gewerbeverein veröffentlicht in 18 Pa-

ragraphen das Programm der beschlossenen Ausstellung für 1833. —
2. Während der Jagdzeit wurden im Kanton mehrere Rehböcke und

Fischotter erlegt. — 3. Sitzung der Kriminalkammer; behandelt wurden
fünf geständige Fälle. — 3. Die angekündigte Mondsfinsternis konnte

wegen zu starken Regens nicht beobachtet werden. — 6. In Sedelegg
bei Fischingen verbrannten drei Wohnhäuser mit drei Scheunen. —
16. Am 'Morgen früh brannte in Bießenhofen ein Wohnhaus mit
Scheune nieder. - 17.-19. Schwurgericht in Weinfelden. — 22. Si-
tztiilg des Großen Rathes in Fraueitfeld. Die Frage der Errichtung
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voll Filialen der thurg. Kamonalbank ditdele das Hanpltraktaildum.
ES wurde beschlossen, es sei die Kantonalbank ermächtigt, in Frauen
fcld und Romanshorn Filialen zu erstellen. - à Zum Direktor der

Waisenanstalt St. Fddazell-Fischingen ivurde vom Bischof von Basel

Herr Pfarrer 1tr. Schmid in Lommis geivählt.
Der ganze Monat war trocken. Als Zeichen des milden Winters

wurden vielfache Meldungen gemacht von noch vorkommenden Erd
beeren, Himbeeren und verschiedenen Obstblüthen.

Dezember.
1. Bersammlnng des thurg. .Hülfsvereins für Gemüthskrante im

Hotel Bahnhof zu Frauenfeld. — 2. An 13 Ortsgemeinden und Kor-
porationen werden laut Großrathsbeschlust Nachsubventionen an die

Hydrantenleitungeu bewilligt. — 5. Im Kanton zirkuliert eine Initiativ-
bewegnng für die Einführung der Uneiugeltlichkeit der Lehrmittel. -
11. Klansmarkt ill Frauenfeld l der voll 1>r. Falb vorausgesagte kritische

Tag hat sich richtig eingestellt, indem windiges, trübes Thanwettcr
eintrat. -- 11>. Die thurg. Hppolhekenbaiik beschließt, in Kreuzlingen
eine Filiale zu errichten. — 21». Auf dem Bodensee erschwerte ein an-

haltender dichter Nebel für einige Zeit den Dienst der Kursscliifse, so

daß zwei Dampfschiffe strandeten. - 22. In Frauenfeld wurde ein

eigenes kantonales chemisches Laboratorium fertig erstellt. — 23. Herr
1>r. I. Pieper hielt bei sehr großer Betheiligung von Seite des Pub-
likumS einen Bortrag über Königin Hortense und Prinz Louis Na-

poleon im Bahilhosrestanralit Frauenfeld. — 25. Die beiden Weih-

nachtslage waren vollständig schneefrei', Staub wie im Frühling lag
auf den Straßen. - Am 23. Morgens 1 Uhr brannte daS Schiilhaus
in Tußnang vollständig nieder. - 2«!. Fn der Nähe von Zreckborn

brannte ebenfalls ein bewohntes Haus ab. In Kreuzlingen hat sich

nacb einem Referat von Herrn 1>r. Merk ein Gewerbeverein konsti-

tlliert', demselben find 31 Mitglieder beigetrelen.
Am 1. Schneegestöber, am 11. Regelltag', sonst trocken den ganzen

Monat, durchschnittlich li° Kälte, kältester Tag am 28. mit II
Morgens früh.

Weinfelden, 31. Dezember 1832.

Hermann Stähelin.
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